
Klaus Schreiner, 6020 Innsbruck, Kaiser Franz Joseph Str. 4 
EINSCHREIBEN 

An die Landespolizeidirektion Innsbruck 

z. Hd. Verfassungsschutz Bearbeiterin Nr. 90027426 

Kaiser Jäger Straße 8, 6020 Innsbruck 

                               Innsbruck, 12.12.20 XXXV 
Ergänzung zur Einvernahme vom 01.12.20 

Sehr genehmer Ansprechpartner ohne Namen mit der Nummer 90027426,  

ich möchte zu der am 01.12.20 Beschuldigtenvernehmung nochmals folgende Anmerkungen, Fragen 
und Beweiseinbringungen machen.  

Bei unserem nächsten Treffen werde ich Ihnen einmal gründlich tief in ihre Augen sehen. Ich komme 
gerne zur Akteinsicht und weiteren angeblichen Beschuldigteneinvernahme in Ihr Büro und schaue mir 
an, ob sie die Ihnen übersendeten Stopptafeln in ihrem Büro gut in Stellung gebracht haben. Diese sollten 
Sie zur ständigen Bewusstwerdung nutzen. Das sind Mahnmale die zur Erinnerung anregen. Um auf Kurs 
zu bleiben und das Ziel in den Fokus zu nehmen. Wer ist bereits auf Ihrer Abschussliste? Können Sie mir 
bitte alle Namen ihrer Abschussliste nennen? Wenn man den ganzen Tag so wie Sie Gesetze hütet und 
beschützt, sich für Recht & Ordnung, sowie Sicherheit stark macht, verleiht einem das sicher ein gutes 
Gefühl? 

Wenn Sie Benzin ins Feuer schütten durch Ihre haltlosen Anschuldigen werden Sie mit stürmischen 
Gegenwind rechnen müssen. Und Sie sollten dann auch aufpassen nicht über Bord zu gehen. Starke 
Stürme haben schon so manchen Seemann über Bord gefegt, das können Sie mir glauben. Könnte es sein, 
dass Sie sich völlig überschätzen und sich im Fall auch völlig verschätzt haben? Jeder kann ja Mal einen 
Fehler machen, eh klar, aber nicht am laufenden Band. Und: Fehler sollte man erkennen, ausräumen und 
dafür sorgen diese nicht zu wiederholen, und manchmal sollte man sich bei begangenen Fehlern bei unter 
diesen Fehler leidenden Menschen entschuldigen. Ja, sollte man. Das gehört sich so. Viele Denker müssen 
nicht mal die Fehler selber machen, nein, die können aus Fehlern anderer ebenso lernen, ohne selbst die 
Fehler machen zu müssen. Ja, wirklich, das empfehle ich schon lange und vielen. Warum? Jeder bei 
klarem Verstand erkennt leicht, dass es vernünftige/gescheiter ist, aus den Fehlern anderer zu lernen, um 
Sie nicht selbst machen zu müssen, sei hier noch nebenbei erwähnt. Ich denke ich werde in nächster Zeit 
ein Lied dem Verfassungsschutz widmen. Ich habe ja schon drei Lieder getextet. Eines wurde am 
13.09.2013 vor dem Parlament uraufgeführt. Ich habe dort einen Fach- und Sach-Buch-Bücherhimmel 
auf die Treppen gezaubert, habe einen einstündigen Schweigesitzstreik veranstaltet und eine Stunde den 
Song „Korrupt raus, aus dem Hohen Haus“, wiederholend uraufgeführt. Das dazugehörige YT-Video mit 
einem Puppentheater und tanzenden Puppen wurde in den ersten beiden Wochen über fünzigtausendmal 
aufgerufen und dann von YT-Channel von YT gelöscht, mit der fadenscheinigen Ausrede: Wir hätten 
eine Klicksoftware einen Clickgenerator laufen gehabt, welche wir nicht laufen hatten. Der Grund war: 
Auf einen amerikanischen Kinder-YT-Channel wurde das Puppentheatervideo mit Song dem 
Abwahlsong „Korrupte raus aus dem Hohen Haus“ so oft angesehen, weil amerikanischen Kindern 
gefallen hat, wenn die Puppen vor dem Parlament tanzen und dabei gesungen wird. Da war ein Schwein 
dabei, ein Löwe, ein Krokodil siehe & höre hier:   

https://www.youtube.com/watch?v=4CfZCrE0h6k&ab_channel=klarsehen  

Also immer noch in Erwartung des Erhalts vom Formular für einen Verfahrenshelfer verbleibe ich mit 
friedliebenden freundlichen lieben Grüßen, Klaus Schreiner und LESEN; LESEN; LESEN!  


